Ringenberg, 12.05.18
19. Wiesengrundturnier der AltHerren in Ringenberg:
Nicht wie in den letzten Jahren:  Sieger wurde diesmal Voerder AF vor SF Bottrop 08/21
Am Himmelfahrtstag (10.05.2018) trafen sich wiederum 8 Altherren-Mannschaften in Ringenberg bei der 19. Auflage des „Wiesengrundturniers“. 

Bei den durchgeführten Gruppenspielen setzte sich in Gruppe A Voerder AF mit 3 Siegen, 18:6 Toren, vor SF Bottrop 08/21  mit 2 Siegen und 17:3 Toren durch. Gruppendritter wurde Yesilyurt Möllen vor SV Brünen.
In Gruppe B errang der Ausrichter SV Ringenberg mit 7 Punkten, 8:3 Toren den Gruppensieg vor Sickingmühler SV mit 5 Punkten, bei 14:9 Toren. Die nächsten Plätze belegten VfB Börnig vor Viktoria Wesel. 
Vor den Halbfinals betrat Sarah Hübers (fast 12, aus Bocholt) mit ihrer Gitarre die Bühne, [image: image1.png]



stellte Lieder von ihrer neuen CD vor und begeisterte mit ihrem Auftreten und ihrer Stimme das Publikum.
Bei den Halbfinalspielen bezwang der Seriensieger aus Bottrop die Kicker vom SV Ringenberg mit 4:2 Toren. Voerder AF besiegte Sickingmühler SV mit 2:0
Das 10m-Schießen um den 3. Platz gewann Ringenberg mit 3:1 gegen Sickingmühler SV.
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 Vor dem Endspiel             [image: image3.jpg]


 SiegerPokal
Im hart umkämpften Endspiel setzte sich Voerder AF gegen SF Bottrop 08/21 mit 3:1 durch und konnte erstmalig den Pokal in Empfang nehmen.
Die Spiele leiteten die Schiedsrichter U. Bresch, KJ. de Jong und C. Jongen..


Der beste Torwart des Turniers wurde wie folgt ermittelt:

Nach jedem Spiel schießen die beiden Torhüter je 2 Zehnmeter gegeneinander. Gewertet werden erzielte Tore und gehaltene 10 m mit je einem Punkt.
Der Torhüter von Yesilyurt Möllen gewann die Wertung mit 8 Punkten vor Viktorias Schlussmann mit 7 Punkten. 
Bei der Siegerehrung bedankte sich der Ausrichter bei den Aktiven, Passiven und bei allen, die den Weg nach Ringenberg gefunden hatten, und war erfreut, dass die pessimistische Wettervorhersage zu 100% daneben lag.
Der Sieger bekam den Wanderpokal, die 4 Erstplatzierten Geldpreise und die übrigen Mannschaften eine Anerkennungsprämie.

Nach der Siegerehrung eröffnete die Rockschulband „ Bluesator“  die Live-Musiksession, danach stellten „Suicide Carps“ ihre  neuen Songs vor. 

Alle wurden von den Zuschauern mit viel Beifall bedacht und natürlich wurden Zugaben gefordert und auch gegeben.

Anerkennende Worte auch an die Ringenberger, die an den vielen Arbeitsstellen tätig waren oder im Vorfeld für eine hervorragende Platzanlage gesorgt hatten.
Nicht nur während des Turniers waren der Bierwagen, die Cafeteria, der Grill und das Hüpfkissen stark frequentiert. Viele Besucher bedankten sich für die gut organisierte Veranstaltung, die auswärtigen Mannschaften haben auch schon ihre Zusagen fürs nächste Jahr gegeben und der Vatertag endete erst in den späten Abendstunden.






